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Wanderung der Dorier durch heftige innere Unruhen und Kämpfe
erschüttert war, eine feste Ordnung durch

2. Die Gesetzgebung des Lykurgus um 880. Lykurgus
war der Bruder eines der beiden in Sparta nebeneinander regieren-
den Könige und hatte, als sein königlicher Bruder gestorben war,
für dessen minderjährigen Sohn eine Zeitlang als Vormund die
Königswürde verwaltet. Dann war er ins Ausland gereist und
hatte die staatlichen Einrichtungen anderer Völker, namentlich die
auf der Insel Kreta eingeführte Staatsordnung kennen gelernt.
Von seinen Reisen heimgekehrt, gab er seinem Vaterlande Gesetze,
denen das delphische Orakel durch seine Zustimmung und Bestätigung
eine höhere Weihe verlieh.

Das Land wurde in 39,000 unverkäufliche Lose verteilt. Von
diesen bekamen die Spartiaten d. h. die herrschenden Dorier
9000 größere, die Umwohner d. h. die rings um Sparta wohnende
unterworfene alte Landesbevölkerung 30,000 kleinere unter sich gleiche
Lose. Die Heloten (d. h. die mit den Waffen in der Hand be-
zwungenen Einwohner) mußten als Leibeigene des Staates den
Spartiaten das Land bauen. Den beiden Königen wurde die
Gerusia, der Rat der 28 Alten, zur Seite gestellt, die wenigstens
60 Jahre zählten. An der Volksversammlung, welche über
Gesetze abstimmte, nahmen alle Spartiaten vom 30. Jahre an teil.
Mit der Aufsicht über die Ausführung der Gesetze durch die Beamten
wurden die 5 Ephoren beauftragt.

Lykurgus wollte die Spartaner zu einem nüchternen, kraft-
vollen Kriegervolk bilden. Nicht, wie andere Städte, durch
Festungswerke, sondern durch die Tapferkeit ihrer Bewohner sollte die
Stadt Sparta gegen herandringende Feinde geschützt werden; nach
der Bestimmung des Lykurgus blieb daher die Stadt ohne
Mauern, ein offener Ort, damit das Volk nimmer, vom Kriegs-
Handwerk ablassend, in Verweichlichung falle. Um keine Schwelgerei
aufkommen zu lassen, führte Lykurgus gemeinsame Mahlzeiten
mit einfacher, derber Kost ein, an welchen alle Männer, auch die
Könige teilnehmen mußten, je 15 an einem Tisch. Das Haupt-
gericht war hierbei die schwarzeSuppe. Auch in Kleidung und
Wohnung war jeder Aufwand untersagt, der Besitz von Gold und
Silber verboten und eisernes Geld eingeführt. Damit fremde
Sitte oder Üppigkeit fern gehalten würde, sollte kein Verkehr mit
dem Auslande bestehen; daher wurde ein längerer Aufenthalt


